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Weitere Infromationen zur Anreise und zu Parkmöglichkeiten 
im Internet:
www.ukw.de/anreise

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.ukw.de/psychiatrie/

Fortbildungspunkte wurden bei der Bayerischen Landes-
ärztekammer beantragt.
Die Fortbildung ist kostenlos.

Sollte die Veranstaltung nicht in Präsenz stattfinden 
können, werden wir an alle angemeldeten Teilnehmer 
einen Zoom-Link versenden.

Um Anmeldung wird gebeten:

Anmeldung & Kontakt
E-Mail: psy_veranst@ukw.de

Universitätsklinikum Würzburg
Zentrum für Psychische Gesundheit
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie
Margarete-Höppel-Platz 1 · 97080 Würzburg

Telefon: (0931) 201-77110
Fax: (0931) 201-77120



Sehr geehrte Kolleginnen
und Kollegen,

Mit unserem fünften Symposium „Körper und Psyche“ 
möchten wir erneut Themen der Medizin an der Schnittstelle 
zwischen Psyche und Soma in den Fokus rücken, die einen 
interdisziplinären Ansatz erfordern.

Das Spektrum der Vorträge reicht von onkologischen The-
men über chronisch-entzündliche Darmerkrankungen bis hin  
zu Selbstverletzungen.

Wir konnten wieder Referentinnen und Referenten aus unter-
schiedlichen Bereichen des Universitätsklinikums gewinnen.
Wichtig ist uns der praktische Bezug.

Sowohl Kolleginnen und Kollegen der „Organmedizin“ als 
auch der Psychologie, Psychosomatik und Psychiatrie mö-
gen sich angesprochen fühlen.

Wir hoffen, Ihnen an diesem Sommernachmittag neben 
fachlicher Information auch die Möglichkeit zum kollegialen 
Austausch über die Fächergrenzen hinweg bieten zu können 
und freuen uns auf Ihr Kommen und anregende Gespräche.

Prof. Dr. med. J. Deckert PD Dr. med. S. Unterecker
Direktor der Klinik und Poliklinik Ltd. Oberarzt der Klinik und Poliklinik
für Psychiatrie, Psychosomatik  für Psychiatrie, Psychosmatik
und Psychotherapie  und Psychotherapie

Dr. med. B. Warrings
Oberarzt der Poliklinik und 
des Konsildienstes 

Programm Referenten

14:00 Uhr Begrüßung und Einführung
 PD Dr. Unterecker / Dr. Warrings 

14:15 Uhr Ressourcenorientierte Konzepte in der 
Psychoonkologie

 E. Jentschke

15:00 Uhr Adoleszente mit nicht-suizidalen  
Selbstverletzungen als Patient*innen – eine 
interdisziplinäre Herausforderung

 A. Bürger

15:45 Uhr Pause / Kollegialer Austausch

16:15 Uhr Chronisch entzündliche Darmerkrankungen 
– Epidemiologie, Mehrdimensionalität von 
Ätiologie und Therapie

 N. Schlegel

17:00 Uhr Psychische Belastung bei 
Studienpatient*innen in onkologische  
Phase I Studien am UKW

  C. Sayehli

17:45 Uhr Abschlussdiskussion
 PD Dr. Unterecker / Dr. Warrings

18:00 Uhr Ende der Veranstaltung

PD Dr. med. S. Unterecker
Ltd. Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, 
Psychosomatik und Psychotherapie

Dr. med. Bodo Warrings
Oberarzt der Klinik und Poliklinik für Psychiatrie,  
Psychosomatik und Psychotherapie

Univ.-Prof. Dr. med. Nicolas Schlegel
Leiter Experimentelle Visceralchirurgie, Chirurgie I

Dr. med. Cyrus Sayehli
Early Clinical Trial Unit (ECTU), Lehrstuhl für  
Translationale Onkologie, Medizinische Klinik II

Dr. phil. Elisabeth Jentschke
Onkologisches Zentrum Würzburg,  
Leitung Psychoonkologie

Dr. phil. Arne Bürger
Stellvertretender Leitender Psychologe der Klinik und 
Poliklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,  
Psychosomatik und Psychotherapie


